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Junge Bilder
Die 22. Visions du reel in Nyon

ebs.  Seit 1969 gibt es das Dokumentar-
filmfestival von Nyon, 1995 wurde es von
Jean Perret unter dem Titel Visions du
rdel neu ausgerichtet - und seit 2011
wird der traditionsreiche Grossanlass
vom italienischen Filmkritiker Luciano
Barisone geleitet. An diesem Freitag
wird die 22. Ausgabe des Festivals in
Nyons ThMtre de Marens mit der
Schweizer Premiere des Musikfilms
«Presenting Princess Shaw» eröffnet.
Der Film des israelischen Regisseurs Ido
Haar, in dessen Zentrum eine junge
schwarze Amateursängerin aus New
Orleans steht, markiert einen der thema-
tischen Schwerpunkte der diesjährigen
Visions du rdel, die Jugend. Mit insge-
samt 180 Filmen, davon 90 Weltpremie-
ren, ist das Festival, das bis zum 23. April
dauert, gegenüber dem Vorjahr quanti-
tativ noch einmal leicht gewachsen.

Auffallend stark ist dieses Jahr die
Präsenz von Filmen aus der Schweiz. So
finden sich im Hauptwettbewerb gleich
vier Schweizer Filme, darunter die
neuen Arbeiten von Nicolas Humbert
(«Wild Plants») und von Peter Enteil
(«Like Dew in the Sun»), während sich
in der Sektion Helvdtiques unter den be-
kannten Namen etwa jene von Fabienne
Abramovich («Loves Me, Loves Me
Not») oder Rainer M. Trinkler («Marcel
Schaffner - Dialog mit der Stille») fin-
den. Der seit 2014 existierende Preis
Maitre du r&l geht dieses Jahr an den
britischen Regisseur Peter Greenaway.
Ein Länderschwerpunkt widmet sich
dem chilenischen Filmschaffen.


